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Quartierverein

Werden Sie Mitglied und unter-
stützen sie deren Arbeit!

Einzelmitgliedschaft CHF 25.00
Familien CHF 40.00

Luzerner Kantonalbank, 6002 Lu-
zern, PC 60-41-2, IBAN 16 0077 
8010 6032 9200 2 

21st Century Chorus

Filmmusik neu gedacht!

Der 21st Century Chorus hat drei Kom-
positionsaufträge an Schweizer Film-
komponist/innen vergeben, um die 
Chormusik in Filmen zu fördern.

Gleichzeitig konnte der Verein den 
Oscar-nomminierten Filmmusik-Kom-
ponisten Patrick Doyle (Thor, Murder 
on the Orient-Express, Merida, Henry 
V usw.) für dieses Projekt gewinnen. 
Auch er hat ein neues Chorstück kom-
poniert! 

So heisst es im September:
• 3 Schweizer Filmmusik-Kompo-

nist/innen (Raphael B. Meyer, Mir-
jam Skal, Ramon Kündig)

• 1 Oscar-nominierter Filmmusik-
Komponist (Patrick Doyle)

• 4 Uraufführungen

Ludwig Wicki, Musikalische Leitung 
und Franziska Murbach-Scherrer, 
Chorleitung

Aufführungen am 23. und 24. Sep-
tember um 19.30 in der Maihof Kirche

21st Century Chorus, www.21cc.ch

Aktive Familien Maihof

Flohmarkt und Kinderkleiderbörse

Passen die Wintersachen vom letzten 
Jahr noch? Wenn nicht: unbedingt 
an unseren Flohmarkt kommen und 
neue kaufen.

Am 22. Oktober 2022, 09.30 Uhr im 
Kirchensaal MaiHof

www.aktive-familien-maihof.ch

FUSSREFLEXZONENTHERAPIE 
UND KOSMETISCHE FUSSPFLEGE
Die Fussreflexzonenmassage ist ein äusserst vielseiti-
ges, therapeutisches Behandlungsverfahren. Sowohl 
kör perliche wie psychische Beschwerden können mit 
der Fussreflexzonen massage behandelt werden. 

Die kosmetische Fusspflege wird Ihren Bedürfnissen 
entsprechend gestaltet und kann auch mobil bei Ihnen 
vor Ort stattfinden.

ANGEBOT
 Klassische Fussreflexzonentherapie
 Reflektorische Lymphdrainage
 Psychozon-Massage
 Energiebalance-Chakra-Massage
 Narben entstören
 Kosmetische Fussspflege
 Heimbesuche und mobile Fusspflege

Marianne Schlumpf-Schürmann
zertifizierte Fussreflexzonen-
therapeutin HPS,  
kosmetische Fusspflegerin,  
Dipl. Pflegefachfrau 

078 677 12 70
info@staibene.ch

www.staibene.ch

Rotseekommission

Fischen am Rotsee will gelernt sein!

Am 20. August trafen sich bei wechsel-
haftem Wetter 14 Jungfischer zum  tra-
ditionellen Jungfischerkurs am Rotsee. 
Dieses beliebte Angebot vom Quartier-
verein Maihof wird jährlich durch die 
Rotseekommission angeboten.  

Das Vermitteln vom korrekten Fi-
scherhandwerk an Jungfischer und  
Jungfischerinnen liegt der Rotsee-
kommission ebenso am Herzen wie 
die  jährliche Uferpflege am Rotsee. 
Erfahrene Kursleiter vermittelten an 
diesem Tag das nötige Wissen um er-
folgreich am Rotsee zu fischen. 

Wo sind die Fische zu  finden? Mit 
welcher Technik werden diese gefan-
gen? Welcher Köder ist  erfolgreich für  
Schleien, Egli, Rotaugen und Co.? Alle 
diese Fragen und viele  mehr wurden 
an diesem Tag beantwortet. Dabei 
wurde ein Augenmerk auf die ver-
schiedenen Fischarten im Rotsee und 
deren waidgerechten Handhabung  
gelegt. Ohne theoretisches Wissen ist 
es schwierig einen Fisch zu fangen. 
Und  das war ja das Ziel des Jungfi-
scherkurses! 

Zuerst hiess es aber die mitgebrachte 
Ausrüstung zu kontrollieren und auf  
Vordermann zu bringen. Es wurden 
Zapfen montiert und Angelhaken  an-
geknüpft. Die Nervosität auf die kom-
menden Stunden war spürbar. «Wann  
gehen wir endlich fischen?» war wohl 
die meistgenannte Frage. Dann war es  
soweit. 

Die Kurseilnehmer wurden von akti-
ven Rotseefischern an den See  be-
gleitet. Mit Maden, Würmern, Brot 

und Mais bewaffnet ging es den Fi-
schen an die Schuppen. Schon bald 
tönte es laut «ech ha eine!» und ein 
bunter  Sonnenbarsch zappelte am 
Haken. Mit Können und Fleiss wurden 
auch ein paar  Rotaugen und Eglis ge-
fangen. Das Gelernte konnte praktisch 
umgesetzt werden. Fisch betäuben, 
Kiemenschnitt und vom Haken lösen. 
Viele weitere Sonnenbarsche kamen 
hinzu. Leider ein Fisch, der nicht in 
den Rotsee gehört und  eingeschleppt 
wurde. Die Zeit verging wie im Flug 
und die Köder gingen langsam aus. 
Mit viel Erfahrung und neuem Wissen 
machten sich die 14 Jungfischer nach  
einem erfolgreichen Fischerkurs auf 
den Weg nach Hause. Bereit für wei-
tere  Abenteuer am Rotsee. 
 
Ein herzliches Dankeschön geht an die 
Rotseekommission für das Organisie-
ren,  allen Helfern, dem Quartierver-
ein Maihof und go Fish, Fischerei- &  
Outdoorartikel in Steinhausen für das 
bereitgestellte Material und Köder.

Martin Meier 


